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Montag, 9. November 2015, 18:00 Uhr  
Großer Festsaal der Universität Wien

Musikalische Umrahmung
„Blechbläserensemble des orchesters  
bzw. der Sponsionsmusik der Universität Wien“

Mit freundlicher Unterstützung von 



PRo GR A MM

Montag, 9. November 2015
Großer Festsaal der Universität Wien, Universitätsring 1, 1010 Wien
Barrierefreier Zugang: Rechter Seiteneingang, lift 1. Stock

18:00 Uhr
Musik „Alla Hornpipe aus der Suite Nr. 2 in D-Dur, HWV 349 der Wassermusik“
G. F. Händel (1685-1759)

Begrüßung und Einleitung
Heinz W. Engl
(Rektor der Universität Wien)

Persönliche Worte
Georg Winckler
(Rektor der Universität Wien 1999-2011)

Emeritierungsvorlesung
„…. und sie bewegt sich doch (noch) …“
Norbert Bachl

Musik: “Trumpet Tune and Air”
Henry Purcell (1659-1695)

Persönliche Worte
Arnold Baca
(leiter des Zentrums für Sportwissenschaft  
und Universitätssport)

Antrittsvorlesung
„Kraftvoll durchs Leben“
Harald Tschan 

Musik: „Yorkscher Marsch“ Marsch Woo 18 F-Dur 
ludwig van Beethoven (1770 - 1827)

Kleiner Empfang mit Buffet

u.A.w.g. bis 15.10.2015: bzsu@univie.ac.at

N o RBER T  BAcHl

Professur für Sport- und leistungsphysiologie am Zentrum für Sportwissenschaft und  
Universitätssport der Universität Wien; 1965-71 Medizinstudium, klinische Ausbildung  
in Wien, Freiburg und Rochester/Mayo-clinic; 1981 Habilitation, 1991 o. Univ.-Prof.,  
1995-2000 dekan der Grund- und Integrativ wissenschaftlichen Fakultät, 2004-10 leiter  
des Zentrums für Sportwissenschaft und Universitätssport, 1997-2009 Präsident der EFSMA, 
seit 1998 Ec-Member, Generalsekretär und vize präsident der FFIMS; Mitglied der Medi-
zinischen Kommissionen des Ioc, Eoc, Öoc.
Forschungsschwerpunkte: Ergometrie, leistungsdiagnostik, Muskelphysiologie (Weltraum), 
Molekulare leistungsphysiologie

HAR Ald  T ScHAN

seit März 2015 Professur für Trainings- und Bewegungswissen schaften am Zentrum für 
Sport wissenschaft und Universitäts sport; 1988 wissenschaftliche Mitarbeit im Rahmen des 
Welt raum projektes Austromir und Folgeprojekt RlF; 1992 Univ.-Ass., 1996 Ass.-Prof. an der 
Abteilung Sport- und leistungsphysio logie; 1996 Summer Session der International Space 
University, Forschungsaufenthalt bei der NASA 1999; 1999 doktorat der Naturwissenschaft 
an der Universität Wien; leitende Mitarbeit bei der Implementierung von Bologna-konfor-
men Studienplänen in Balkanländern und Ägypten (EU-TEMPUS); 2011-14 EU-Projektlei-
tung „Postgraduate level Trainers Programme in Physical Education and Sport“, „Universität 
Pristina“, Kosovo.
Forschungsschwerpunkte: wissenschaftliche Fundierung und optimierung der Belastungs-
gestaltung in den verschiedenen Handlungs- und Anwendungsfeldern von Bewegung 
und Sport


